
14. SONNTAG NACH TRINITATIS  

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiß nicht,  

was er dir Gutes getan hat.  

Ps 103,2 > tzb 743 |||| Lit. Farbe: grün 

�  PSALM   146,1.5.7C-8 

V  %*[**4**6***]****I*6*I******9*{***m*****]******I******9{****n*****8{****b*****]] 
obe den HERRN, meine See|le! / 

Ich will den HERRN loben, solange ich |lebe, * 

und meinem Gott lobsingen, so|lange ich bin. 

Wohl dem, dessen Hilfe der Gott |Ja-kobs ist, * 

der seine Hoffnung setzt auf den |HERRN, 

seinen Gott. 

Der HERR macht die Gefangenen |frei. * 

Der HERR macht die |Blinden sehend. 

Die Niedergeschlagen sind richtet er |auf * 

Der HERR |liebt die Gerechten.   
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Ehre sei dem Vater und dem |Sohn * 

und dem |Heiligen Geist, 

wie im Anfang, so auch jetzt und |allezeit * 

und in |Ewigkeit. Amen.   

+ 

� ZUM KYRIE 

ott, du bist groß an Güte und reich an Erbarmen; 

— Schöpfer und Erhalter, wir beten dich an:      

K/G  Kyrie eleison 

Christus; du wendest dich zu uns; du heilst unsere 

Verletzungen; — Heiland und Erretter, wir beten dich 

an:    K/G  Kyrie eleison 

Geist des lebendigen Gottes. Du stehst uns bei und 

schenkst uns neue Kraft; — Helfer und Tröster, wir 

beten dich an:      K/G  Kyrie eleison 
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� KOLLEKTENGEBET 

ott, du Grund aller Freude. Du hilfst allen, die 

deinen Beistand erbitten: Vermehre unter uns 

Glauben, Hoffnung und Liebe, dass wir gerne tun, was 

du von uns erwartest und Dich alle Zeit mit Worten 

und Taten preisen durch Jesus Christus, unsern Herrn, 

der mit dir und dem Heiligen Geist lebt und regiert 

von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

 

ott, du Quelle der Gnade, du gewährst uns viel 

Gutes. Öffne unser Herz, dass wir deine Güte 

und Barmherzigkeit erkennen und dir dafür danken, 

solange wir leben. Durch unsern Herrn Jesus Christus, 

deinen Sohn, der mit dir und dem Heiligen Geist lebt 

und Leben schafft in Ewigkeit.  
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� ZUM HALLELUJA 

ie sich ein Vater über Kinder erbarmt *  

so erbarmt sich der Herr über alle, die  

ihn fürchten 

� FÜRBITTEN 

ott, unser Herr, dein Sohn ist gekommen,  

um zu heilen, was verwundet ist. Durch ihn 

bitten wir dich:  

Wecke in deiner Kirche Kräfte und Phantasie,  

dass sie dein Heil weiterträgt zu allen die Menschen.  

Wir rufen zu dir: 

Steh denen bei, die Macht und Einfluss haben in  

den Staaten und Institutionen dieser Welt, dass  

sie sich einsetzen für das Wohl der Menschen.  

Wir rufen zu dir: 

Segne die Häuser und Einrichtungen der Diakonie. 

Schenke Kraft und Geduld allen, die dort arbeiten. 

Wir rufen zu dir: 
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Lass aus unseren Worten und Taten deine Liebe 

aufstrahlen. Wir rufen zu dir: 

Nimm unsere Verstorbenen auf in das ewige Leben 

bei dir und lass sie schauen, was sie geglaubt haben. 

Wir rufen zu dir 

ütiger Gott, du hast uns den Geist der Liebe 

geschenkt; er durchdringe und verwandle unser 

Leben; darum bitten durch Christus, unseren Herrn. 

P r ä f a t i o n  > allgemein (Sonntage) 

� DANKGEBET 

ir danken dir, barmherziger Gott, in diesem 

Heiligen Mahl hast du uns deinen Sohn ge-

schenkt, den Mittler des Lebens. Heile und erfülle 

durch ihn unsere Gemeinschaft, dass wir dir und 

unseren Nächsten dankbar dienen. Darum bitten wir 

durch ihn, Christus, unseren Herrn. 
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